
 

 

 
 
 
 
 

 
www.kostuemkollektiv.de | Telefon: 030 – 616 710 57 | fundus@kostuemkollektiv.de 
 
 

Informationen zur FUNDUS – KOOPERATION 
 
Der KOSTÜMKOLLEKTIV e.V. ermöglicht im Rahmen einer Fundus-Kooperation 
Kostümbildner:innen, die eine freie Produktion im Bereich der darstellenden Künste in Berlin 
realisieren möchten, den Fundus prozessbegleitend als professionellen Arbeitsraum während 
des gesamten Entwicklungsprozesses einer Theaterproduktion bis zu den letzten Aufführungen 
zu nutzen. Ist bereits zu Vertragsvereinbarung absehbar, dass die Produktion eine 
Wiederaufnahme macht, kann dies Bestandteil der Vereinbarung sein. Der Fundus wird 
gefördert durch die Senatsverwaltung für Kultur und Europa. 
 
Gegenstand der Fundus-Kooperation 
 
Der Fundus des KOSTÜMKOLLEKTIV e.V. ist eine Kostümsammlung aus abgespielten Projekten 
und Einzelsammlungen. Er steht für Anproben, Ausleihe, Recherche und Inspiration zur 
Verfügung. Er enthält einfache Probenkostüme sowie Glamouröses, Spezialanfertigungen und 
Historisches und bietet die Möglichkeit für Anproben, bei der mit Kolleg:innen auch 
mitgebrachte Kostümteile ausprobiert werden können. Viele der Kostümteile sind in Absprache 
mit der Fundusverwaltung anpassbar und/oder auch veränderbar. 
 
Im Rahmen einer Kooperationspauschale können während der gesamten Projektlaufzeit so 
viele Kostümteile aus dem Fundus ausgeliehen und ausprobiert werden, wie es für die 
Entwicklung Sinn macht. So müssen keine Kostümteile gekauft werden, die sich später als 
überflüssig herausstellen. Die Bandbreite des Fundus ist so groß, dass viel Zeit gespart werden 
kann, daher ist schon während der Konzeptionsphase eine Orientierung im Fundus sehr 
sinnvoll. 
 
Es wird eine Pauschale vereinbart für die gesamte Projektlaufzeit abhängig von Konzept, 
Kostümentwurf, Projektlaufzeit und zu erwartenden Aufwand für die Fundusverwaltung. Die 
Pauschale liegt erfahrungsgemäß bei einer durchschnittlichen Nutzung zwischen 20-100 € pro 
Kostüm/Figur. Die vereinbarte Summe kann gegen Ende der Produktion nachverhandelt 
werden, wenn beide Seiten feststellen, dass der Umfang der Fundusnutzung geringer oder 
größer ausgefallen ist als erwartet. Bei einem besonders geringen Budget für das Kostümbild 
gibt es die Möglichkeit die Kooperation in ein Stipendium umzuwidmen.   
 
Wir erwarten eine Rückgabe der entliehenen Kostümteile in gewaschenem und wenn nötig 
repariertem und gebügeltem Zustand. Eventuell anfallende Reparaturen durch uns oder 
Verluste werden entsprechend der Nutzungsbedingungen gehandelt. Grundlage der 
Zusammenarbeit ist die Einverständniserklärung durch die Stipendiaten mit unseren 
Nutzungsbedingungen (zum Download unter www.kostuemkollektiv.de/pool). 
 
Bestandteil der Fundus-Kooperation ist die Nennung einer von der Produktion bestimmten 
hauptverantwortlichen Ansprechperson sowie Informationen zu dem Produktions- und 
Kostümbildkonzept, der Anzahl der Einzukleidenden, der Produktionslaufzeit, dem 
Veranstaltungsort und die gegenseitige Nennung in Veröffentlichungen und der Zusendung von 
Text- und Bildmaterialien, Plakaten, Flyern und Programmheften des Projektes für 
Veröffentlichungen und Dokumentationen durch den KOSTÜMKOLLEKTIV e.V. 
 
Bei weiteren Fragen und Anfrage zur Fundus-Kooperation steht Ihnen die Fundusverwaltung 
zur Verfügung. 

KOSTÜMKOLLEKTIV e.V. 
im Kunstquartier Bethanien 
Mariannenplatz 2 | 10997 Berlin 
 
Unsere aktuellen Öffnungszeiten entnehmen Sie unserer Website. 

 


